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Liturgie für das 
EINWEIHUNGSFEST - CHANUKA 

hkvnx 
 
 
 

1. tvrn tqldh  Had’laqat nerot - Das Anzünden der Kerzen 
 

Das Chanuka-Licht wird acht Tage lang normalerweise gegen Abend angezündet, vorzugsweise von dem Vater, da 
es an das Anzünden der Menora im Tempel erinnert. Am ersten Abend zündet man ein Licht auf der rechten Seite 
der Chanukia, dem neunarmigen Leuchter an, und dann jeden Abend eins mehr. Platzierung der Öllämpchen oder 
Kerzen von rechts nach links, Anzünden jedoch immer von links nach rechts, also die jeweils neue Kerze zuerst. Am 
Freitagabend müssen zuerst die Chanuka-Lichter angezündet werden und danach die Shabat-Lichter. Bevor man die 
Kerzen anzündet sagt man erst den folgenden hkrb B’racha: 
 

,lvih ;lm vnyhla yy hta ;vrb 
iv>y l> vmdb vn>dq r>a 

.hkvnx l> rn qyldhl vnvyjv 
,lvil rvah vnxy>m iv>y vnl ]tnv 

.,yvgl rva tvyhl vnvyjv  
 

Baruch Ata, Adonai, Eloheinu, Melech haOlam, asher qid'shanu b’damo 
shel Yeshua, v'tzivanu l’had'liq ner shel Chanuka, v'natan lanu Yeshua 
M’shichenu haOr l'olam v'tzivanu l'hiyot or l'goyim. 
 
Gelobt seist Du, Ewiger, unser G’tt, König der Welt, der Du uns heiligst durch das Blut 
von Yeshua, der Du uns die Chanuka-Lichter anzünden läßt, der Du uns Yeshua 
gegeben hast, das Licht der Welt, und der Du uns befohlen hast ein Licht für die Welt zu 
sein. 

,yrbi  Ivrim [Hebräer] 10:10 und vh yttm  Matityahu [Matthäus] 5:14-16 
 

Danach sagen alle: 
 

,lvih ;lm vnyhla yy hta ;vrb 
.]ma hzh ]mzb ,hh ,ymyb vnytvbal ,ycn h>i> 

 

Baruch Ata, Adonai, Eloheinu, Melech haOlam, sh'asa nisim la'avotenu 
baYamim haHem baz’man haze, amen! 
 
Gelobt seist Du, Ewiger, unser G’tt, König der Welt,  der unseren Vätern Wunder geschehen 
ließ, in jenen Tagen, zu dieser Zeit, amen! 
 
Am ersten Abend fügt man hinzu: 
 

,lvih ;lm vnyhla yy hta ;vrb 
.]ma hzh ]mzl vniyghv vnmyqv vnyxh> 

 

Baruch Ata, Adonai, Eloheinu, Melech haOlam, shehecheyanu v'qiy’manu 
v'higiyanu laz’man haze, amen! 
 
Gelobt seist Du, Ewiger, unser G’tt, König der Welt, der uns Leben und Bestand 
gegeben und uns diese Zeit hat erreichen lassen! 
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Nach dem Anzünden der Chanuka-Lichter sagt man: 
 

tviv>th liv ,ycnh li ,yqyldm vnxna vllh tvrnh  

,y>vdvqh ;ynhk ydy9li vnytvbal ty>i> tvalpnh liv  

>dvq vllh tvrnh hknx ymy tnvm>9lkv >dvqh hvrb  

ydk dblb ,tvarl ala ,hb >mt>hl tv>r vnl ]yav  

.;ytvalpn9liv ;tiv>y9liv ;ycn9li ;m>l tvdvhl  
 

HaNerot halalu anach’nu mad'liqim al haNisim v'al haT'shuot v'al haNif’laot 
she'asita la'avoteinu al-y’dei kohanecha haQ’doshim b'Ruach haQodesh 
v'kol sh’monat y’mei Chanuka haNerot halalu qodesh v'ein lanu r’shut 
l’hish’tamesh bahem ela lir'otam bil'vad k’dei l'hodot l'shimcha al-niseicha 
v'al yeshuatecha v'al nifl'otecha. 
 
Diese Lichter zünden wir an wegen der Wunder, dem Wunderbaren, der Rettung und 
den Kriegen, die Du unseren Vätern in jenen Tagen zu dieser Zeit durch Deine heiligen 
Priester hast geschehen lassen, durch den Heiligen Geist. Und an allen acht Chanuka-
Tagen sind diese Lichter heilig, es ist uns nicht erlaubt, sie zu benützen, sondern nur, 
sie anzuschauen, damit wir Deinem großen Namen danken für Deine Wunder, Deine 
Hilfe und Deine wunderbaren Taten. 
 
 

2. rvj zvim  Maoz Tzur - Festung und Fels 
 

Nach dem Anzünden des Chanuka-Lichts wird das Lied M’aoz Tzur zum Gedenken an die Wiedereinweihung des 
Tempels gesungen. Dieses Lied stammt aus dem Anfang des 13. Jahrhunderts und der Autor ist ein gewisser 
Mordechai ben Yitz’chaq. Die Anfangsbuchstaben der ersten fünf Strophen, von denen wir heute Abend jedoch nur 
die erste singen werden, bilden zusammen den Namen Mordechai… 
 

.xb>l han !l ytiv>y rvj zvim 
.xbzn hdvt ,>v ytlpt tyb ]vkt 

.xbnmh rjm xbum ]ykt til 
xbzmh tknx rvmzm ry>b rvmga za 

.xbzmh tknx rvmzm ry>b rvmga za 
 

Ma’oz Tzur Yeshuati, l’cha na’e l’shabeach! 
Tikon Beit T’filati, v’sham toda n’zabeach! 
L’et tachin mat’beach, mitzar haM’nabeach, 
az eg’mor b’shir Miz’mor Chanukat haMiz’beach, 
az eg’mor b’shir Miz’mor Chanukat haMiz’beach! 
 
Übersetzung: 
Festung, Fels meiner Rettung, wie schön ist es, Dich zu loben! 
Errichte das Haus meines Gebetes, dort werden wir Dir Dankopfer bringen! 
Kommt die Zeit der Befreiung vom wütenden Feind, 
dann werde ich vollenden mit Lied und Psalm die Einweihung des Altars, 
dann werde ich vollenden mit Lied und Psalm die Einweihung des Altars! 
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3. im> tayr q  Q’riyat Sh’ma - Das Glaubensbekenntnis 
 

Man sagt stehend im> tayrq  Q’riyat Sh’ma mit dem Gesicht nach Jerusalem: 
 

.dxa yy vnyhla yy lar>y im> 
.div ,lvil vtvklm dvbk ,> ;vrb 

 

Sh’ma Yisra’el: Adonai Eloheinu, Adonai Echad! 
Baruch Shem k’vod Mal’chuto l’olam va’ed! 
 

Höre Israel, der Ewige unser G’tt, der Ewige ist EINS! 
Gelobt sei der Name der Herrlichkeit Seines Reiches für immer und ewig! 

,yrbd  Devarim [Deuteronomium] 6:4 und amv y  Yoma 6:2 
 

.!dvam9lkbv !>pn9lkbv !bbl9lkb !yhla yy ta tbhav 
.!bbl9li ,vyh !vjm ykvna r>a hlah ,yrbdh vyhv 

!tybb !tb>b ,b trbdv !ynbl ,tnn>v 
.!mvqbv !bk>bv !rdb !tklbv 

.!ynyi ]yb tvpuvul vyhv !ydy9li tval ,tr>qv 
.!yri>bv !tyb tvzvzm9li ,tbtkv 

 

V’ahav’ta et Adonai Eloheicha b’chol l’vav’cha 
uv’chol naf’sh’cha uv’chol m’odecha. 
V’hayu haD’varim haEle, asher anochi m’tzav’cha haYom, al l’vavecha. 
V’Shinan’tam l’vaneicha, v’dibar’ta bam, b’shiv’t’cha b’veitecha, 
uv’lech’t’cha baDerech uv’shoch’b’cha uv’qumecha. 
Uq’shar’tam l’ot al-yadeicha, v’hayu l’totafot bein einecha. 
Uch’tav’tam al-mezuzot beitecha uvish’areicha. 
 
Du sollst den Ewigen, deinen G’tt, lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner 
ganzen Seele und mit deinem ganzen Vermögen. Und es seien diese Worte, die Ich dir 
heute auftrage, auf deinem Herzen. Schärfe sie deinen Kindern ein und sprich in ihnen, 
wenn du zu Hause sitzest und wenn du auf dem Wege gehst, wenn du dich hinlegst und 
wenn du aufstehst. Binde sie zum Zeichen an deine Hand, und sie seien als Denkband 
zwischen deinen Augen. Schreibe sie an die Türpfosten deines Hauses und deiner Tore. 

,yrbd  D’varim [Deuteronomium] 6:4-9 
 
 

4. hdymi  Amida - Das Hauptgebet 
 

Das Hauptgebet wird stehend gesagt, mit den Füßen aneinander, und deshalb auch hdymi  Amida genannt, was 
„stehend“ bedeutet. 
 

.!tlyht dygy ypv xtpt ytp> ynvda 
.!tiv>yb hlygav lvdg hta lvdg hta 

.iv>y ,> ta dygy ypv xtpt ytp> ynvda 
.xy>mh iv>y ,>h lavnmi lavnmi 

 

Adonai s’fatai tif’tach ufi yagid t’hilatecha! 
Ata gadol, Ata gadol v’agila bishuatecha! 
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Adonai s’fatai tif’tach ufi yagid et Shem Yeshua: 
Imanu’el, Imanu’el haShem Yeshua haMashiach! 
 

Herr, öffne meine Lippen, daß mein Mund Deinen Ruhm verkünde! 
Du bist groß und ich erfreue mich Deiner Rettung! 
Herr, öffne meine Lippen, und mein Mund wird den Namen Yeshuas verkündigen: 
Immanuel ist der Name von Yeshua haMashiach! 

Nach , ylht  Tehilim [Psalmen] 51:17 
 

vnytvba yhlav vnyhla yy hta !vrb 
bqiy yhlav qxjy yhla ,hrba yhla 

,ybvu ,ydcx lmvg ]vyli la arvnhv rvbgh lvdgh lah 
,hynb ynbl lavg aybmv tvba ydcx rkvzv lkh hnqv 

.iv>y xy>m hbhab vm> ]iml 
.]gmv iy>vmv rzvi !lm 

.,hrba ]gm yy hta !vrb 
 

Baruch Ata Adonai, Eloheinu, v'Elohei Avoteinu,  
Elohei Av’raham, Elohei Yitz’chaq, v’Elohei Ya'aqov,  
haEl haGadol haGibor v’haNora, El El’yon, gomel chasadim tovim 
veqone hakol v’zocher chas’dei avot u’mevi Go’el liv’nei v’neihem, 
l’ma’an Shemo b’Ahava: Mashiach Yeshua! 
Melech, Ozer uMoshi'a uMagen! 
Baruch Ata Adonai, Magen Av’raham! 
 

Gelobt seist Du, Ewiger, unser G'tt und G'tt unserer Väter, 
G'tt von Av’raham, G'tt von Yitz’chaq und G'tt von Ya’aqov, 
großer, starker und gewaltiger G'tt, höchster G'tt, 
der Du beglückende Wohltaten erweisest und Eigner des Alls bist, 
der Du die Frömmigkeit der Väter erinnerst 
und ihren Kindeskindern um Deines Namens willen 
in Liebe einen Erlöser bringst: Mashiach Yeshua! 
König, Helfer, Retter und Schild! 
Gelobt seist Du, Ewiger, Schild von Av’raham! 
 

.iy>vhl br hta ,ytm hyxm ynvda ,lvil rvbg hta 
.,>gh dyrvmv xvrh by>m 

,ylpvn !mvc ,ybr ,ymxrb ,ytm hyxm dcxb ,yyx lklkm 
.rpi yn>yl vtnvma ,yyqmv ,yrvca rytmv ,ylvx apvrv 

!lm !l hmvd ymv tvrvbg lib !vmk ym 
.hiv>y xymjmv hyxmv tymm 

.,ytm tvyxhl hta ]manv 
.,ytmh hyxm yy hta !vrb 
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Ata gibor l’olam, Adonai m’chaye metim Ata rav l’hoshi'a! 
Meshiv haRuach umorid haGeshem! 
M’chal’kel chayim b’chesed m’chaye metim b’rachamim rabim somech 
nof’lim v’rofe cholim umatir asurim um’qayem emunato lishenei afar! 
Mi chamocha Ba’al G’vurot, umi dome lach, Melech, 
memit um’chaye umatz’miach Yeshu'a? 
V’ne’eman Ata l’hachayot metim! 
Baruch Ata Adonai, m’chaye haMetim!  
 
Du bist mächtig in Ewigkeit, Herr,  
belebst die Toten, Du bist stark um zu helfen! 
Der den Wind wehen und den Regen fallen läßt! 
Du ernährst die Lebenden mit Gnade, belebst die Toten in großem Erbarmen, 
stützest die Fallenden, heilst die Kranken, befreist die Gefesselten 
und Du hältst die Treue den im Staube Schlafenden! 
Wer ist wie Du, Herr der Mächte, und wer gleichet Dir, König, 
der sterben läßt und wieder belebt, und der Rettung erwachsen läßt? 
Treu bist Du Deiner Verheißung, die Toten wieder zu beleben! 
Gelobt seist Du, Ewiger, der die Toten wieder belebt! 
 

.!vllhy ,vy9lkb ,y>vdqv >vdq !m>v >vdq hta 
.>vdqh lah yy hta !vrb 

 

Ata qadosh v’Shimcha qadosh uQ’doshim b’chol-yom y’halelucha! 
Baruch Ata Adonai, haEl haQadosh! 
 

Du bist heilig und Dein Name ist heilig, und Heilige preisen Dich jeden Tag!  
Gelobt seist Du, Ewiger, heiliger G’tt! 
 

,vrm ym>b vtva ,y>ydqm> ,>k ,lvib !m> ta >dqn 
rmav hz9la hz arqv .!aybn dy li bvtkk 

.vdvbk /rah9lk avlm .tvabj yy >vdq >vdq >vdq 
.vmvqmm yy dvbk !vrb .vrmay !vrb ,tmvil 

yy !vlmy rvmal bvtk !>dvq yrbdbv 
.hyvllh rvdv rvdl ]vyj !yhla ,lvil 

>ydqn !t>vdq ,yxjn !jnlv !ldvg dygn rvdv rvdl 
div ,lvil >vmy al vnypm vnyhla !xby>v 

.hta >vdqv lvdg !lm la yk 
.>vdqh lah yy hta !vrb 

 

N’qadesh et Shimcha baOlam, k'Shem shemaq’dishim oto biSh’mei 
marom, kakatuv, al yad N’vi’echa: V’qara ze el ze, v’amar: 
Qadosh! Qadosh! Qadosh! Adonai Tz’va’ot! M’lo chol haAretz k’vodo! 
L’umatam baruch yomeru: Baruch K’vod Adonai mim’qomo! 
Uv'div’rei qod’sh’cha katuv lemor: 
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Yim’loch Adonai l’olam, Elohayich Tziyon l’Dor vaDor, haleluya! 
L’Dor vaDor nagid god’lecha, ul’netzach netzachim q’dushat’cha naq’dish, 
v’shiv’chacha Eloheinu miPinu lo yamush l’olam vaEd, 
ki El Melech gadol v’qadosh Ata! 
Baruch Ata Adonai, haEl haQadosh! 
 
Wir wollen Deinen Namen auf Erden heiligen, wie man ihn in den Himmeln der Höhe 
heiligt, wie durch Deinen Propheten geschrieben: Und einer rief dem anderen zu und 
sprach: Heilig, heilig, heilig ist Adonai Tz’va’ot, die ganze Erde ist voll Seiner Herrlichkeit! 

vh yi>y  Yeshayahu [Jesaja] 6:3 

Ihnen gegenüber sprechen sie: Gelobt! Gelobt sei die Herrlichkeit des Ewigen von 
Seiner Stätte aus! 

laq zxy  Yechez’q’el [Hesekiel 3:12 

Und in Deinen heiligen Worten steht geschrieben: Der Ewige wird regieren in Ewigkeit, 
dein G'tt, Zion, von Geschlecht zu Geschlecht. Hallelujah! 

,ylht  Tehilim [Psalmen] 146:10 

In alle Geschlechter verkünden wir Deine Größe und in allen Ewigkeiten sprechen wir 
Deine Heiligkeit aus und Dein Preis, unser G'tt, soll aus unserem Munde nie entweichen 
in alle Zeit und Ewigkeit, denn ein großer und heiliger G’tt und König bist Du! 
Gelobt seist Du, Ewiger, heiliger G’tt! 
 

 
 

Al haNisim v’al haPur’qan v’al haG’vurot v’al haT’shu’ot, v’al haMil’chamot 
she’asita la’avoteinu baYamim haHem baZ’man haze. 
Bimei Matit’yahu ben Yochanan kohen gadol Chashmona’i u’vanav, 
k’she’amda mal’chut Yavan har’sha’a al amcha Yisrael, l’hash’kicham 
toratecha ul’ha’aviram mechuqei r’tzonecha. V’ata b’rachameicha harabim, 
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amad’ta lahem b’et tzaratam, rav’ta et rivam, dan’ta et dinam, naqam’ta et 
niq’matam, masar’ta giborim b’yad chalashim, v’rabim b’yad m’atim, 
ut’me’im b’yad t’horim, ur’sha’im b’yad tzadiqim, v’zedim b’yad os’qei 
toratecha. Ul’cha asita Shem gadol v’qadosh b’olamecha, ul’am’cha Yisrael 
asita t’shu’a g’dola ufur’qan k’haYom haze. V’achar ken ba’u vaneicha 
lid’vir beitecha, u’finu et hei’chalecha, v’tiharu et miq’dashecha, v’hid’liqu 
nerot b’chatz’rot qod’shecha v’qav’u sh’monat y’mei Chanuka elu, l’hodot 
ul’halel l’shim’cha haGadol. 
 
Wir danken Dir, Ewiger unser G’tt, für die Wunder, für die Befreiung, für die machtvollen 
Taten, für die Rettungen und für die Kämpfe, die Du für unsere Väter vollbracht hast in 
jenen Tagen, zu dieser Zeit! 
In de Tagen Matityahus, Sohn des Hohepriesters Yochanan des Chashmonäers und 
seiner Söhne, als das frevelhafte griechische Reich gegen Dein Volk Yis’rael aufstand, 
um es Deine Lehre vergessen zu machen und es von den Satzungen Deines Willens 
abzubringen. Du aber, in Deinem großen Erbarmen, standest ihnen bei in der Zeit ihrer 
Not: Du strittest ihren Streit, schafftest ihnen Recht, nahmst für sie Rache; übergabst 
Starke in die Hand der Schwachen, viele in die Hand weniger, Unreine in die Hand der 
Reinen, Böse in die Hand der Gerechten, Mutwillige in die Hand derer, die sich mit 
Deiner Tora beschäftigten. Und Dir hast Du einen großen heiligen Namen in Deiner 
Welt geschaffen, und Deinem Volk Yis’rael brachtest Du eine große Rettung und 
Befreiung in jenen Tagen. Nachher kamen Deine Söhne in die Hallen Deines Hauses, 
räumten Deinen Tempel auf, reinigten Dein Heiligtum, zündeten Lichter in den Höfen 
Deines Heiligtums an, setzten diese acht Tage des Weihefestes ein, um Deinem 
großen Namen zu danken und ihn zu rühmen! 
 

.div ,lvil dymt vnklm !m> ,mvrtyv ;rbty ,lvk9liv  
 

V’al kulam yit’barach v’yit’romam Shim’cha Mal’kenu tamid l’olam va’ed. 
 
Und für all dies werde Dein Name gelobt und erhöht, unser König, 
beständig, immer und ewig, amen! 
 
 
Jetzt wird mit ausgebreiteten Händen der Segen über alle Anwesenden gesagt. 
 

hrvtb t>lv>mh hkrbb vnkrb .vnytvba yhlav vnyhla 
]rha ypm hrvmah !dbi h>m ydy li hbvtkh 

.rvmak !>vdq ,i ,ynhvk vynbv 
.;rm>yv yy ;krby 

.;nxyv ;yla vynp yy ray 
.,vl> ;l ,>yv ;yla vynp yy a>y 

.]ma vnxy>m iv>y ,>b 
 

Eloheinu v’Elohei Avoteinu, bar’chenu baB’racha haMeshuleshet 
baTora, haK’tuva al y’dei Moshe Av’decha, 
haAmura miPi Aharon uVanav, Kohanim Am q’doshecha ka’amur: 
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Y’varechecha Adonai v’Yish’m’recha. 
Ya’er Adonai panav eleicha vichuneka. 
Yisa Adonai panav eleicha v’Yasem l’cha Shalom. 
B’Shem Yeshua M’shichenu, amen! 
 

Unser G’tt und G’tt unserer Väter, 
segne uns mit dem dreifachen Segen der Tora, der geschrieben ist durch deinen 
Knecht Moshe, ausgesprochen durch den Mund Aharons und seiner Söhne, der 
Priester, deines heiligen Volkes, wie es heißt: 
 

Der Ewige segne dich und behüte dich. 
Der Ewige lasse Sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. 
Der Ewige erhebe Sein Angesicht über dich und gebe dir Frieden! 
Im Namen von Yeshua, unserem Messias, amen! 

rbdm b  Bamidbar [Numeri] 6:24 
 

liv vnyli ,ymxrv dcxv ]x hkrbv hbvu ,vl> ,y> 
!ynp rvab dxak vnlvk vnyba vnkrb .!mi lar>y9lk 

dcx tbhav ,yyx trvt vnyhla yy vnl ttn !ynp rvab yk 
!ynyib bvuv ,vl>v ,yyxv ,ymxrv hkrbv hqdjv 

.!mvl>b hi>9lkbv ti9lkb lar>y !mi9ta !rbl 
 

Sim Shalom Tova uV’racha, Chen vaChesed v’Rachamim, aleinu v’al kol 
Yisrael Am’cha. Bar’chenu Avinu, kulanu k’echad, b’Or paneicha, ki b’Or 
panecha natata lanu, Adonai Eloheinu, Torat Chayim v’Ahavat Chesed, 
utz'daqa uV’racha v’Rachamim, v’Chayim v’Shalom, v’Tov b’eineicha 
l’varech et Am’cha Yisra’el b’chol et uv'chol Sha'a biSh’lomecha. 
 
Laß Frieden, Heil und Segen, Gunst, Gnade und Erbarmen kommen über uns und über 
ganz Israel, Dein Volk. Segne uns alle, unser Vater, insgesamt, mit dem Licht Deines 
Angesichtes, denn im Lichte Deines Angesichtes gabst Du uns, Ewiger, unser G’tt, die 
Lehre des Lebens und die Liebe zur Güte, Gerechtigkeit und Segen und Barmherzigkeit 
und Leben und Frieden. Laß es Dir wohlgefällig sein, zu segnen Dein Volk Israel zu 
jeder Zeit und Stunde mit Deinem Frieden! 
 

.,vl>b lar>y vmi9ta !rbmh yy hta !vrb 
 

Baruch Ata Adonai, haM’varech et Amo Yisra’el baShalom! 
 

Gelobt seist Du, Ewiger, der Sein Volk Israel segnet mit Frieden! 
 
Mein G’tt, bewahre meine Zunge vor Bösem und meine Lippen, daß sie nichts Trügliches 
reden. Denen gegenüber, die mir fluchen, laß meine Seele schweigen, und gleich dem 
Staube sei sie demütig gegen alle. Öffne mein Herz Deiner Tora, und Deinen Geboten 
eile meine Seele nach. Allen, die Böses gegen mich sinnen, vereitle schleunigst ihren 
Rat und zerstöre ihre Pläne. Tue es um Deines Namens willen, tue es um Deiner 
Rechten willen, tue es um Deiner Heiligkeit willen, tue es um Deiner Tora willen, auf 
daß Deine Lieblinge gerettet werden, hilf mit Deiner Rechten und erhöre mich! Mögen 
die Worte meines Mundes und das Sinnen meines Herzens wohlgefällig vor Dir sein, 
Ewiger, mein Fels und mein Erlöser! Der da Frieden stiftet in Seinen Himmelshöhen, er 
wird auch Frieden bereiten uns und ganz Israel und darauf sprechet: Amen! 
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5. h>rd  D’rasha - Predikt 
 
6. bvu9,vyl >vdyq  Qidush l’Yom Tov - Die Heiligung des Feiertags 
 

Jetzt folgt der >vdq  Qidush, was Heiligung bedeutet. Es ist die Weihe des Feiertags. Der Herr des Hauses nimmt 
den Becher in die rechte Hand und sagt stehend den hkrb  B’racha [Segenspruch] über den Wein: 
 

,lvih ;lm vnyhla yy hta ;vrb 
.]ma ]pgh yrp arvb 

 

Baruch Ata Adonai, Eloheinu, Melech haOlam, 
bore p’ri haGafen, amen! 
 
Gelobt seist Du, Ewiger, unser G'tt, König der Welt, 
der Du die Frucht des Weinstocks erschaffen hast, amen! 
 
Man sagt: ,yyxl  L’chayim! [Auf das Leben!] und trinkt den Becher leer. Ebenso wie am Freitagabend lassen wir das 
rituelle Händewaschen aus, weil Yeshua in vhyttm Matityahu [Matthäus] 15:1-9 und Markus 7:1-13 betont, daß dies 
eine menschliche Tradition ist, die von den Rabbinern festgelegt wurde, und machen deshalb sofort weiter mit dem 
,xl ayjvm  Motzi Lechem, der Segnung von Brot und Salz. 
 
7. ,xl ayjm  Motzi Lechem - Das Brechen des Brotes 
 

Danach bricht er Stücke vom Brot ab, tunkt sie in das Salz oder bestreut sie mit Salz und überrreicht sie seinen 
Tischgenossen um sie gemeinsam zu essen. Man hält das Brot hoch und sagt den B’racha: 
 

,lvih ;lm vnyhla yy hta ;vrb 
.]ma /rah xlm tvyhl vnvyjv /rah ]m ,xl ayjvmh 

 

Baruch Ata, Adonai, Eloheinu, Melech haOlam, 
haMotzi lechem min haAretz, v’tzivanu l’hiyot melach haAretz, amen! 
 
Gelobt seist Du, Ewiger, unser G'tt, König der Welt, 
der Du das Brot aus der Erde hervorbringst 

,ylht  Tehilim [Psalme] 104:14 

und uns befohlen hast, das Salz der Erde zu sein, amen! 
vh yttm  Matit’yahu [Matthäus] 5:13, Markus 9:49-50, Lukas 14:34-35 

 
8. ]vzmh tkrb  Birkat haMazon - Tischgebet 
 

Dank zu sagen für genossene Speisen stammt aus sehr alten Zeiten und beruht auf dem Torawort: “Und hast du 
gegessen und bist satt geworden, so sollst du den Ewigen, deinen G’tt, für das gute Land preisen, das Er dir 
gegeben hat!” (,yrbd  D’varim [Deuteronomium] 8:10). In der Tradition wird das ,ycynh li Al haNisim wiederholt. 
 

,lvih ;lm vnyhla yy hta ;vrb 
.,ymxrbv dcxb ]xb vbvub vlvk ,lvih9ta ]zh 

.vdcx ,lvil yk r>b9lkl ,xl ]tvn avh 
vnl9rcx al dymt lvdgh vbvubv 

lvdgh vm> rvbib div ,lvil ]vzm vnl9rcxy lav 
]vzm ]ykmv lkl byumv lkl cnrpmv ]z avh yk 

.arb r>a vytvyrb9lkl 
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Chanuka 

 

Baruch Ata Adonai, Eloheinu Melech haOlam, 
hazan et-haOlam kulo, b'tuvo b'chen b'chesed uv’rach'amim. 
Hu noten lechem l'chol-basar, ki l'olam chas’do. 
Uv’tuvo haGadol tamid lo chasar-lanu, 
v'al yech’sar-lanu mazon l'olam va’ed, ba'avur sh'mo haGadol, 
ki Hu zan um’far’nes lakol, umetiv lakol, umechin mazon 
l'chol-b'riyotav asher bara. 
 
Gelobt seist Du, Ewiger, unser G’tt, König der Welt, der Du die ganze Welt ernährst in 
Deiner Güte, in Milde, Gnade und Barmherzigkeit. Du gibst Speise allen Geschöpfen, 
denn ewig währet Deine Liebe! Durch Deine große Güte hat uns nie etwas gemangelt 
und wird es uns nie an Nahrung mangeln, um Deines großen Namens willen! Denn Du 
ernährst und verpflegst uns alle, bist gütig gegen alle und bereitest Nahrung allen 
Deinen Geschöpfen, die Du hervorgebracht hast! 
 

.lkh9ta ]zh yy hta ;vrb 
 

Baruch Ata Adonai, hazan et-haKol! 
 
Gelobt seist Du, Ewiger, der uns alle ernährt! 
 

xy>mh iv>y tvmyl vnkzy avh ]mxrh 
.abh ,lvih yyxlv 

 

HaRachaman Hu y’zakenu limot Yeshua haMashiach 
ul’chayei haOlam haba! 
 
Der Barmherzige, Er ist es, der uns würdig erachten möge, die Zeit zu erleben von 
Yeshua dem Messias und des Lebens in der künftigen Welt! 

 
 

 
 

.xm> hkvnxv bvu lzm 
Mazal tov v’Chanuka sameach! 

 

Ich wünsche Ihnen allen viel Glück und ein frohes Chanukafest! 


